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?!uf die ?into,nehil'Idstrie Ii)s;t
ich schon k'eul.Niwae onS Si'ort ,.?lm

rrica f xrft mit olHl nd Recht ein

wenden.
Tie Statistik zeigt, das, bereit;

tun 1. Inriuiir des ersessenen Itth,
reS, des Wahres 1 !1 7, auf 21 Perso
reit in den Ver. Staaten ein Moter
Fahrzeug kam. Auf eine Bevölke

, rutin von 100 Millionen kamen also
lereits der einem o'oijre noheju 5
Millionen Kraftwagen jeder Art.
lind wahrend des verflossenen Iah.
res hat diese Zalil jedenfalls noch
eine bedeutende Steigerung ersah
ren. Tenn die Zahl ist von Jahr
jü Ähr gestiegen, auch während
des Weltkrieges. Ans dem einfa
chen Grunde, dafz der Kraitwagen,
das Automodil. der 2o!orlastwagen,
langst nicht mehr Luxnsgegenstand
sind, seit langer Zeit schon nicht mehr
auf die Grohsliidte, auf die Ren.
denz.vouS der Reichen, der Wohlha
benden beschränkt sind.

Diese Statistik ist nicht nur l'e
nierkenSwert für die Gegenwart,
sie ist ach eine Gewähr für die.Zu.

. kunft: Das? die Ver. Staaten, die
) auf feicsim (Gebiet eigentlich erst de

aannen. als Deutschland. Frankreich.
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Die nmd'esien einer Bolkire-aieriin- g

im'den rrfchiiitert. lernn
Pflichten und Abgaben einerseits
Schutz und !'!echte andererleit?. nicht

in gleichmäßigem Berhältnis zu

einander, erhalten bleiben. Nur
Pflichten aufzuerlegen und Abgaben

fordern, ohne Schutz und Nechte z.i

rtkwiibrcn, ist DepaZikmuS: sich den

Pflichten entziehen und N echte z

fordern, wäre Anarchie. Unser Adap
fiv Vaterland hat uns reichlich

Rechte eingeräumt: aus Anerken-mm- a

müssen wir unseren Pflichten
gewissenhaft nachkommen. Sich wei-ger- n

oder vernachlässigen, an poli-

tischen Tagesfragen aktiven Anteil
zu nehmen, röcht sich nicht blos von

selbst, sondern ist bei Bolksregierung
gleichbedeutend mit Ptlichtverlebung.
Biete machten in unserem Staate
von dem Stimmrecht (ebrauch, ohne
der Pflicht Genüge zu leisten, das
vollständige Bürgerrecht zu erlangen.
Die ernsten 2'calnnmgcn der deuts-

chen Zeitungen, Bereine und Logen,
fielen an taube Ohren, sodaß die

Betreffenden jefct von der notmendig
gewordenen, drastischen Verordnung
der Negistration betroffen werden.

Wir bedauern dieses, weil cs in
jetziger folgenschwerer Zeit ein Mo-

tiv liefert, an der Loyalität unserer

Starninesgenossen zu zweifeln, den

Grund zu Eingriffen in unsere Rech-

te beschönigt.
Obwohl von der höchsten Behörde

dieses Landes wiederholt die Ver-

sicherung geäuszert wurde, daß wir
nicht daS deutsche Volk, sondern nur
dessen militärisch, despotische Ein-

richtungen bekämpfen, was wir freu-di- g

unterstützen, so erscheint uns
nicht klar, warum man die Sprache
des deutschen Volkes auszurotten
sucht und die ' deutschen Zeitungen
mit Energie bekämpft. Es will uns
als an Verfolgungswahn grenzm-de- n

Nebereifer erscheinen, der Ju-
gend die Schätze deutscher Literatur
zu verschließen, sie der Vorteile deut-

scher Sprachkenntnis zu beranken,
Schiller, Göthe, Luther, Heine und
viele andere berühmte deutsche
Schriftsteller zu verpönen, um einem
künstlich geschaffenen Vorurteil Gc-h-

zu schenken, oder weil einige we-

niger hervorragende Schriftsteller
neuerer Zeitperiode radikale oder

exzentrische Tendenzim verfolgen; es
berührt uns schmerzlich, daß nian
sogar im deutschen Vater unser"
Gesahr zu wittern glaubt. Deutsche
Bereine und Logen haben sich im-

mer eifrig bemüht. Eingewanderte
zu nützlichen Bürgern dieses Lan-

des heranzubilden uud wir weisen
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ü'eird die liiksiqe weiqslkllk Nliter
dem Namen Ä'idrity V,'vtr
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.tferr Walter Iolnison, der in
diesem Lande:-teil- so vorteilhaft be.

kannte Automobil Mann, erwarb
liirzlich die hiesige Uumell Agentur
und wird dieselbe in den alten (ye
schäslöraumeit der Midwest Motor
Compann, an der jvirimm TIr.afte,
unter dem Namen Mideit Motor
&, Suppin Compaun, weiiersühren.

Herr Johnson wird den Bedarf an
Marwrll CarS in Nebraoka und dem

westlichen Iotva decken, Er ist von
der groften Zukunft dieses Unter
nehnienS vollständig überzeugt, da
die Marw " (5a r von einer der gröft.
ten und j ..irksteil ttesellschaften der

hergestellt wird. Tie Maxwell
Car ist eine der ältesten, die in den
Bereinigten Staaten verkauft wird
und bewährte sich in allen Teilen deö
Landes unter den schwierigsten Be
dingungen.
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t'er und lul'dcZ iL'icecfi-- , gaben
dt'ii frii!;ctfn Brivel.iiorn ü uff S

Planeten scheu srii oiten Zeiten zu
tciifi'n und ötraitlafstca sie zur Er
IlälmiZ'iversuchkn. Am nächjten der

ÜlZahrhcit kamen dal'ci diejenigen, die

eine EiNivirkuitg des Mondes ans den

.imh vermuteten, wie das mehrere
arabisibe Gemriphcil des 11., 1!.
lind U. Jahr!,!idcr!s taten.

Die Aatnrforscher nd Philoso

pin der Alte, Aristoteles, Herak
Iil und Plniarch, hielten den Streit
zwischen Kalt und Warm' für die

Ursache von Ebbe und Flut. Wenn
amlich die Flüsse ihr kaltes Wasser

ins Meer mündeten, triebe das
Fliißivasser die warmen üörperchen
des Mcerwassers zurück; doch bald er

holte sich dieses kvieder uns triebe
nun jenes gegen iis Ufer und in die

Flubnckndung zurück. Die Ausle
gcc de Aristoteles unter der christ

lichcn Geistlichkeit, namentlich unter
den Scholastikern, wußten hierzu zu
bemerken, die Engel hätten nicht al
lein die Sonne, den Mond und die

Sterne, sondern auch oie See in ih
rer rictstigen Bewegung zu erhalten,
indem sie jene nach Bedarf dazu

Während Galilei den Wechsel zwi
... . . .fy fr f.t. w w i i t.W o moim oer iagua)en

lahrltchen Bewegung der Erde
.""?

. . . ,s X u i. u,u.s.iHtaJi v rr i s 4mw iw w
Happel in seinem Buche Mundus
tripartitus" (Die dreigetellte Welt),
die Gczeiten rührten aus Wasser-vorbrüch- en

aus poparischen Schiün
den, Strudeln und Abgründen" her,
aus denen zu gewissen Stunden so
viel Wasser herausspringe, das dann
anderwärts wieder eindringe, daß die
See davon regelmäßig ab- - und zu
nehme. Mehrere andere Forscher der
älteren Zeit hielten dafür, Sonne und
Planeten weckten durch ihre Hitze

und Kraft piele warme Ausdünstun-

gen aus dem Meere und aus tiefen
en und Lochern der Erde, die
Wasser erregten und in Wellen

erhüben: sobald sich jene .Dampfun- -

gen" wieder zerstreuten, stürzte sich

das Wasser wiederum nach seinem
vorigen Orte."

Der berühmte Athanasius Kir
cher, dem es niemals darauf an-

kommt, durch eine absurde Idee an-der- en

zu widersprechen, erklärt im

vorliegenden Falle gegen seine son

siige Gepflogenheit im ..MunduZ
(Die unterirdische Welt)

sehr einfach die ollgemeine Bewegung
der Erde von Osten nach Westen
für die Hauptursache der Geznten.
Weitere Erklärungsversuche kommen
auf gewisse Landwinde, welche in

Ländern ihre gewisse Zeit hal
ten; und das Wasser von den Ufern
zurücktrieben"; einige Schriftsteller
schreiben die Wechselbewegung zwi-sch- en

Anschwellen und Sinken des

Meerwassers der Höhe des Meeres"
zu; die geistlichen .Naturforscher aber,
denen eä darauf ankommt, an der
mosaischen Schöpfungsgeschichte und
den auf ihr weitergebauten Darstel
lungen nichts abbröckeln zu lassen,
kommen, wie ein Lexikograph aus
dem ersten Viertel des 18. Jahrhun-dert- s

schreibt, der sich bereits für
die Nichtigkeit der Mondtheorie ins
Zeug legt, mit ihrem ' Leviatyan
aufgezogen, welcher mit seiner Na
se das See Wasser in Anlauf
bringe".

Tie Lungen
werde

abschwächt durch

schwere Erkältungen
t.
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R, H, ?anke, rer fniiier in

flinft'iile. ,vn., oU Lehrer tätig war.
i't zum 'priiN'hal der städtischen
schulen von Blair ernannt worden
al 'achiolger von 'onnan or.
land, der zum ISoiinfii Ageiiten von
Liwaster (5oun!n rrnamit wurde,
kalter Roberts, dem kiirzlich daö

Aint des Connln Agenten siir das
hiesige Comitn übertrogen wurde,
ilk Hier angekommen.

Tie Leiche von B M, Pilsen,!
der im Alter von 7 Jahren im!
Hau'e seine Schwiegeisolnies !rank
.U in Jen, College Bieiv. gesiorben war.
wurde hierher gebracht und zur letz

ten Ruhe beigesebt.

Aus vloomfielb, Uebr.!

Boin vierten bis zum neunten
Februar findet die Registrierung
von feindlichen Ausländern durch
den Postmeister statt. Unter diesen

feindlichen Ausländern versteht man
alle Staatsangehörigen von Deutsch'
land, vom 11. Lebensjahre an,
wenn sie nicht die zweiten Papiere
heransgenommen haben, einerlei, ob

sie feie ersten Papiere besitzen oder
nicht.

Christoph L. Nathmann, ein Sohn
unseres Freundes Chris. Nathmann,
starb hier ant VX Januar uud
wurde nach einer würdigen Leiche,,-- !

.

feiet in der Drei altigkeit Kirche
von Herrn Pastor Spieckerinann aus
dem Bloornsielder 5tirchhofe beerdigt.
Der Verstorbene war ein Invalide
und hatte in seiner Kindheit zwei

Schlaganfälle bekommen. Bon seinen

Eltern und Geschwistern ist er auss
beste vcrvflegt worden.

Ernst Filter, der als NahrungS-vermalte- r

in Knor. Conntu tätig ist,
war kürzlich in Nachbarstädtchen,
um Informationen inbeZng auf den

Verkauf und das Sparen von Nah.
rungsmitteln zu geben.

Walter Halleen ut zetzt der Be
siher des Barbierladcns unter der

j

Farmers und Merchmts State
Bank.

Will H. Needhn,n,i der frühere
Postmeister, war von Montana mit
seiner Tochter Fern auf einige Tage
in der Stadt.

Für den Fenerwehrball sind etwa
600 Karten verkauft worden. Leider
kam es auf ihm zu einer Keilerei,
bei der der Marshall der Stadt ein

greisen mußte.
E. F. Filter und E. F. High be

suchten die Retailers Food Conser
vation Convention' in Omaha.

Am 23. Januar reichten sich Paul
Maas und Rumilda Hammer die

Hand zum ehelichen Bunde. In der

Dreifaltigkeit Kirche fand eine

schöne Feier statt. Pastor A. Spie
ckerinann vollzog die Trauung. Eine
gemütliche Nachfeier, zu der nur die

nächsten Verwandten eingeladen wa

ren, fand in dem brantelterlichen
Hause statt, wo Fran Fritz Hain,
mer ihren Gästen den Aufenthalt
so schön als möglich machte. Dem
jungen Paar unsere besten Glücke

wünsche.
Bei dem Verkauf van 48 Hol-

stein Kälbern war der Durchschnitts-

preis $61.21. Die von Wisconsin
erwartete Waggonladung von Käl-

bern kam nicht rechtzeitig zum Ver-

kauf an.
Alfred Maas und Frau, von

Schleswig, Iowa, waren auf der
Maas.Hainmer Hochzeit in Bloom-fiel-

'

Ant lebten Samstag war infolge
eines Schneestunns der Verkehr bei-

nahe gänzlich aufgehoben.

Bewerben sich nm sie Papiere.
West Point, Nrfcr., 20. Jan,

Der TistriktSClerk C. Stieren
ljat viele Gesuche für Naturali-sicrungSpapie- re

erhalten. Unter den
Bewerbern find: August Knoll, Al-

bert Schnitz. Herman Tchurnaker
und Juli! Luedke, Ludwig Knoll,
Frederick Knoll. Citsl Miller, Frih
.lihode Theodore Mriiegcr, Fred
Paulson, William Brahiuor. re

ei!k Urneaer und Carl Amiiu't
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n Minis weiden. S!ir fuewrn ln
feiv fientsf :Ca!fra!l an. um uns in
f.drr ?,;-.'i- da? .'.,'.!.-- " ? mitliaVr
tjifN-- d ? rtmi'nfatii'cheH ttfj.
wiser v" rttwrl'rn und mit freii
den f. e t wir Veit ur.Vreti sauer

,Ni',', l eei, Mitteln m t offener
Heiüd. i beileis. ig'n ,mZ, ollen

!e.iin'na?ai'Zorderngeg gerecht ,n
h'erden und erwarten Lchiu) unserer
Nrchle. soit'ie tolerante Bebaiidlnng.
d,e mir allem einer Belrireajenmei
Ihre machen kaum

Im Linllang eineZ von der (m-es-

lege angenoiiimenen Beschlusses,

KriegMlmrmaikeit aiiznsihasfen ur

2'eräs.eruiig an die Einzelmitalie
der, so sei Veit der Teutonia Loge
No. 5. O. d. H. S.. in regelmäßi-

ger Sitzung beschlossen:

Weitere fünfhundert Dollar
in ZZriegösparmarken anzule-

gen;
und sei es ferner beschlossen:

Daß es die Pflicht der Mit
gliedec ist, sämtliche Negier
ungsvcrordnungen mit pein-

lichster Genauigkeit zu befolgen,
Sparsamkeit mit NahntngSmit-teilt-,

sowie auf allen anderen
Gebieten walten zu lassen, um
den Anforderungen unserer Re-

gierung im vollsten Sinne zu
entsprechen."

Wenn in ColumbnL,
dann versanmt eS nicht, Wunderlich'i
neuem Cafe und Restsnrsni eine
Besuch abzustatten. Borziigliche ftii-ch- e

unter Bcrwcndnng der besten

Nahrungsmittel. Mäßige Preise.

Brand rechtzeitig gelöscht.

Shelton, Nebr., 29., Jan. Am

Sonntag morgen brach gegen 5
Uhr im Keller der Smith Dntg Co.
Feuer aus, welches durch das
prompte Eingreifm der Feuerwehr
und der Bürger gelöscht wurde, ehe
es größeren Schaden anrichten
konnte.

Versucht eine Mahlzeit
in Wunderlich's neuem Cafe, gogen.
über der Gcrmon National Bank in
Columbus. Erstklassige Küche und
beste Speisen. Sehr mäßige Preise.

Achtung. Sänger
und Sängerinnen;

Heute abend findet eine sehr

wichtige Probe des Gemischten Chors
statt. Nach derselben wird ein Tanz-
kränzchen abgehalten. Die Anwesen-
heit aller Sänger nd Sängerinnen
ist deshalb dringend erwünscht.

Theo. Nud. Nccse, Dirigent.

Laßt Ench jetzt photographieren!
Sehr mäßige Preise.

Wir deiscrNgicn bereits über 00 iJdenlifi.
zlrrunns und Reg,sImtionSP!iotgraihien filt
jieullche, Habt auch Sure BUKer von uns her
iiellen. Kommt am belle sosorti

Olander Photo Studio
212 siidl. 14. errße, Cmtt.

dendS bis 11 ü!)i geöljnet.
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des PflaslerS
Vetzmt Hawmm d m
IhMUe mit wirniiof,
lofi nte de K!I

ftaS, wt , selten, n icittt Uifolio! bmrni-fA- f. KIn Pllalt
larntni ItiiDl U. Js

BrrJn fti

Ctie S. blse, Walnut 535
C.H.T.LZieor, Harne?

U. Straße
1226. Omaha.

tÜPayt
.
ftSK.--

-.

rites&fw r

it i . 1 0.(1'. lN :( lind,"
Ti? i.i.Mni 01I c:t

Anderen lAueni Knitinüiirsi e;n I.
nmiiir im 7 e mir Tlü.tW c.ih.

(.MiroiHi hiHie 0:1t I, Januar 1!M7.
fnnu'it die ,'",oitliiiitf nii'HiHch Uir,
4;57,i'irii XüJeii'ilO''; die lUlfi der
iiotorfnm tu reu 'lr. tiwlen
i'KM), trer an sich aws;. wie die

'ttzakl der Stemmten in (jorj
Vurepa N7,'.',8.

Die Vdenhnist der nmcrifiiiiiMien

Äntoiiielnl.Iiidusirie, liegt nicht in
et ftcr Linie in diesen Riesenzalile,,:
nicht in der Zähl hon 10(50 Mi!
limien Tollars. welche die Produk.
tien des einen Iahreö 1017 dar.
stellt. TMA darin, das; heute der
liraslwagen auch das Personen'
Autvmohil in den '.'Ickerbauslaa.
ten, Nedrabka, Iowa, Michigan, In-dian- a

und in California, eine rela.
tiu sogar straftet' Berbreitung fand
als in den Staaten der Industrie
und der Lnniösiädte: daß der fair
nier. selbst der kleine, der in jenen
Staaten und vielen anderen nicht

wenigstens ein slivver" besitzt, von
seinen Berusögenossen über die Ach.
sei angesehen wird. . Tie eigentliche
Bedeutung ist die, daß die üee.
Staaten den Weltmärk dort erobert
haben, wo das deutsche, das fran.
zösische, das italienische, das engli
sche Automobil früher dominierte.
TaS ist auch nicht erst der frC seit
Enrova selber nicht mehr fabrizie
ren kann, weil es mit dem Kriege
beschäftigt ist: das war der ft'all be
reits vor Ausbrucki deö elttriegeS,
bor dem 1. August 1l11.

Es ist nicht anzunehmen, daß da.S

rtjÄJr 1 T '-- (l' X
. Äh f Slct'

Trin fs .... IIW
(oDritlrt, 8.oWi!tfr $1775

Westliche Disiributore.
Omahs, Nrbr.
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auf der Vrust oder in den Seiten
Johnlon' Wellodomm-Pflast- er braucht nur ein
kurze Zeit, um Schmerzen in irgend einem Teil
des Körper zu bezeitigen. bcen ErMttuNMU.s
Husten, Bernnkungen. Echwöche kird dH

Pflaster weit und breit gebraucht.
ut flit die (nnv nrnme.ö imim öDe.!adonna Pflaster

Seid sicher, Ihren Apotlxkcr dafür zu sragen. .

Dieser wunderbare Chalmers Motor bedeutet die Anssche!-öttn- g

des Itt Minuten langen Uampfes, um Ihren Motor an
kalten Tagen zum Anlauf zu bringen.

Wie oft mussten Sie sich an kalten Tagen und Nachten mit Ihrem Motor vor dem

Anlauf desselben herumärgern, nachdem derselbe für ettoa eine Stunde der schneidenden

5iä!te ausgesät war?
Iet,t, mit der gegenwärtigen Chalmers, ist das Drücken auf den Anlaufknopf fast

gleichbedeutend mit sofortigem Anlauf, gleichgiltig wieviele Kältegrade das Thermometer zeigt,

ffünf Sekunden genügt den leisten Eigentümern der neueste Chalmers, um ihre Car in Be

Vegnng zu setzen. Und weitere eine oder zwei Sekunden bedeuten sommerliche Milde und hin

reichend .Nraftentfaltnng m gegen alle Winde, oder auch sechs Zoll frischgefallenen Schnee

anzukämpfen.
Vergesst nicht: Der .Hot.Tpot" und das Nam'S Sorn" Manifold leisten diese grofte

Hilföarbeit, Der eine pulverisiert das Gas und erhitzt es, während der andere es in 100
Zustand für Kraftentfaltung und Resultate in die Zylinder presit. Es ist sehr wenig. daS dem

Erbaust entströmt, das die Engine nicht verwendet hat.
Der Hot Spot" selbst ist solch eine eigenartige kleine einfache Borrichtung, daß sie

wohl einige Minuten Ihrer Zeit wert ist, dieselbe ztt besichtigen. Wir werden tmS freuen,
es Ihnen zu zeigen und zu zeigen, was es tut.
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mton'3tM Brunswick. N. I.

,ln,tke
?trixi CTrit, y'?,fif tH'T
Ion (jnr, ü'V,!aglk HHi Cclen, Beizer, Furnaces end DarnpDcessel

ff rraiMfi XlfS 18t8 üfrifr.
Cfltt(rm ih vairhkitgL,nchgk.

Omaha Stove Repair Works 12CG-- 8 Doaslas r&cne Tyler 23

(0rar9 liSin(itr ... $14?, .(oi(ior, . ,'.j'J.:

tlit PIf, g, C, . I(lrll; fun f!tt ,knkkt

WESTERN MOTOR
2W1 arnsm Straße

Hülse & Biepenssha. R. Hannan. Jr,, Präsident,

tuül,, VerkaufZ-Leste- r. AI B. Abbott, LiPräf. und Keneral Leiter.

7,ilialen Lincoln, Hlpcr, Hosting?, Nkbrack, nd Wichst, Uansa.
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